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/ weck vereinbarung

über die Trgersehaft des Friedhores in Niederscheidweiler

Auf Grund des § 1 des Zweckverbandsgeset7es vom 22. Dezember 1982

(GVBI. S. 476) und der Beschlüsse der Gemeinderäte von

Ni ederscheidwei [er übersehe idwei 1er

vorn 03.07.1986 voinUj.[j6.1986

schließen die Gemeinden Nieder— und Uberscheidweiler zur Regelung

der 1 rqerschaFL eines F riedhofes für i hren Zusländigkei tsbere ich

Folgende

Zweckverei rihorurig:

§1

Zweck (je r Ve re Jr ihn r-ung

Der in N 1 edersrlieidwe.i i er best eliende [ riedhof steht den Gemeinden

Niederscheidwei 1er und übersehe idwei 1er zur Verfügung. Durch

(Lese Zweckvereinbarung wird nile Trägersrhafl des Friedhofs und

die Kosteribetei ii gunig der hei den Gemeinden geregelt.

§2

1 rägersehart des F riedliofs

Träger der gerne insanren F riedhorsaninge isL die Gemeinde Niederscheid—

weiler (T rägergemeinde).

§3

Ausbau und Unterhaltung des Friedhofs

Alle mit dem Ausbau und der laufenden Unterhaltung des Friedhofs

in Zusammenhang stehenden Kosten werden zunächst von der Träger—

gemeinde übernoniinerr.
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§4

Personal

Eventuell notwendiges Personal wird von der Trägergemeinde

im Einvernehmen mit. der Gemeinde Dberscheidweiler eingestellt, be

fördert und entlassen.

§5

Kostenveranschlagung

Die gesamten, durch den Ausbau und die Unterhaltung des Friedhofs

entstehenden Kosten werden im Haushaltsplan der Trägergeineinde

veranschlagt. Anschaffungen und bauliche Änderungen der Friedhofs—

arlage, deren Einzelwert 1.50U DM überschreitet, bedürfen des Ein—

vernehmens der Gemeinde Uberscheidweiler.

§6

Kostenbeteiligung

Die jährlich entst ehenden Kosten werder, nach Abzug der Einnahmen

und eventueller Zuwendungen Dritter auf die beiden beteiligten

Gemeinden umgelegt. Der Anteil der Gemeinden wird, wie folgt,

festgelegt.:

Gemeinde Niederscheidwei 1er 5/5,

Gemeinde Oberscheidweiler 2/5.

Etwa entstehende Überschüsse sind im gleichen Verhältnis auf die

beteiligten Gemeinden zu vertelien.

§7

Benutzung und Getühren

hinsichtlich der Benutzung des Friedhofes und der Erhebung von

Gebühren gelten die von der Gemeinde Niederscheidweiler erlassenen

entsprechenden Satzungen. Diese Satzungen erfolgten mit Zustimmung

der Gemeinde Dberscheidweiler. Werden diese Satzungen geändert oder

neu erlassen, so bedürfen sie der Zustimmung des Gemeinderates Ober—

scheidweiler.
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§ 8

Entscheidung bei Streitigkeiten

zwischen den beteiligten Gemeinden

Bei Meinungsverschiedenheiten oder Strei.t über die Auslegung
dieser Zweckvereinbarung oder ihre handhabung entscheidet die
Kreisverwaltung Bernkasiel—Wit.tlich in Wituich als kommunale Autsichits—
behörde nEch Anhörung der beteiligten Gemeinden und der Verbunds—
gemeindeverwaltung Manderscheid.

Gemeinde Niederscheidweiler,

den 30. Oktober 1986

(Ui‘ tsbür9?rmeister)
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1986 in Kraft.

§9

1 nk ra ftt re ten
Diese Zweckvereintarung tritt zum Ui.Ui.

Gemeinde ObErscheidweiler,

den 3p. Oktober 1986

(Ortsbürgermeister)
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Verbardsgenieinide

Mai derscheid

Manderschieid, den 30.10.1986

(Bürgermeister)
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